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Herr, du bist der Schöpfer
des Himmels und der Erde

und des ganzen Universums:
Deine Schöpferkraft übersteigt

meinen Verstand.
Ich entdecke sie im Meer und
im Gebirge und ich finde sie

im Grashalm und im Floh.
Demütig staune ich,

lobe dich und danke dir
und bitte dich:

Gib uns, den Geschöpfen deiner Liebe,
die Liebe, den Verstand und die Kraft,

deine Schöpfung zu bewahren.
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Themen
dieser Ausgabe

Pfarrbüro
St. Antonius

Gelderner Str. 15a
47623 Kevelaer

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag,

Donnerstag, Freitag
9:00 bis 12:30 Uhr

Montag bis Donnerstag
14:30 bis 16:00 Uhr

Tel. 0 28 32 / 9 75 26 10

eMail:
pfarrei@antonius-

kevelaer.de

JULI/AUGUST 2019
Foto: H. Brunner

kevelaerKIRCHE
ü30

Wechseljahre – Unser Draht nach oben – Jesus.Punkt
– Alles muss raus, auch Du – bewusst.Los! -…wie Dich
selbst – Vater Unser – SOS

Zwischen 2010 und 2017 hat sich das ü30-Team acht
Mal auf den Weg gemacht und eine ü30-Messe vorbe-
reitet.

Die Clemensschwestern haben uns sehr gerne in ih-
rer Kapelle aufgenommen und wir haben mit vielen
Gleichgesinnten dort Gottesdienst gefeiert. Pastor Wolf
und Hans Gerd Paus haben nachhaltige geistliche Im-
pulse gesetzt und die Gruppe Horizonte hat es jedes
Mal geschafft, durch ihre musikalische Gestaltung eine
einzigartige Stimmung zu entfachen. Letztendlich lebten
die ü30-Messen aber vom gemeinsamen Mitwirken, Mit-
beten, Mitsingen aller Anwesenden. So haben alle Kir-
che spürbar werden lassen, was sich auch in den Be-
gegnungen bei Brot und Wein nach den Messen wider-
spiegelte.

Wir als Team haben die Vorbereitungen für diese
Messen immer als fruchtbar empfunden, auch wenn sie
uns viel Zeit und Engagement gekostet haben. Das ge-
meinsame Feiern der Messe und die Resonanz und
Beteiligung haben uns jedes Mal bestärkt und freudig
gestimmt.

Die erste Messe 2010 hatten wir unter das Thema
„Wechseljahre“ gestellt. Jetzt, 9 Jahre später, sind wir
wieder an einem Punkt, wo ein Wechsel ansteht. Wir
schauen dankbar zurück, behalten unseren Draht nach
oben, Jesus als den Mittelpunkt und das Vater Unser als
das Gebet, das uns alle verbindet. Wir wollen allerdings
ein wenig in unserem Leben aufräumen, auf uns selber
aufpassen und bewusst neue Wege gehen. Daher ha-
ben wir uns dazu entschlossen, dass für uns mit den
ü30-Messen Schluss ist.

Wir sagen DANKE für acht besondere Gottesdienste
und vertrauen darauf, dass immer wieder Formate ent-
stehen, wo Menschen sich begegnen, um miteinander
in einem Geist zu beten, zu singen und Gottesdienst zu
feiern.      Andrea Foitzik

      EIN EIN EIN EIN EIN
RÜCK-RÜCK-RÜCK-RÜCK-RÜCK-
   BLICK   BLICK   BLICK   BLICK   BLICKEin Rückblick

Von wegen - alles Käse?
Sind Sie neu in unserer

Gemeinde?
Auf den Spuren eines

niederrheinischen
Heiligen

Jubiläum in Attat und
Bundesverdienstkreuz

für Schwester Rita
Maria 2.0

Chorfahrt der Anthonies
Mit uns auf dem Weg

kurz & bündig
Musik in unserer

Gemeinde
Kolping

kfd
Kräutersegnung

Firmvorbereitung
Redaktionsschluss

Kleider- und
Spielzeugbörse

Impressionen aus
Echternach



_ 3 _

à

Von wegen – Alles Käse!
An einem schönen Nachmittag im April setzte sich in
Kevelaer eine muntere Wagenkolonne in Bewegung. Viele
Privat-PKW, gefüllt mit 42 frohgelaunten kfd-Frauen, fuh-
ren über die B 9 Richtung Stenden.

Dort wurden wir auf dem „Straetmanshof“ erwartet. Der
junge Bauer begrüßte uns freundlich. Kurzweilig und hu-

morvoll erzählte er, wie er auf zahlreichen Umwegen zu sei-
nem Beruf als Landwirt auf dem elterlichen Hof gekommen

sei. Und wie er dann die Idee hatte, dort Käse herzustellen – mit 70 Kühen. Er
zeigte uns die Stallungen und erklärte uns kurzweilig und interessant, wie das
dort so abläuft und geregelt ist mit den Kühen, dem Bullen und den Kälbchen,
welche schon früh von ihren Müttern getrennt werden und warum das wichtig
ist. Besonders interessant war der elektrische Melkroboter, zu dem die Kühe
eigenständig hinlaufen und sich melken lassen. Im Stall befindet sich auch eine
rotierende Bürste, und wenn eine Kuh Lust drauf hat, geht sie hin und lässt
sich von ihr bürsten. Wellness im Kuhstall!

Danach zeigte der Bauer uns die eigene Bäckerei und die Maschinen, in
denen der Käse hergestellt wird. In einem Raum liegen und reifen viele große
Käselaibe, die regelmäßig gedreht und behandelt werden. Nach ca. 3 Monaten
sind sie fertig für den Verkauf. Dann gab es für uns noch eine Verkostung der }
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verschiedenen Käsesorten. Die waren so lecker, dass wir  uns alle im Hofladen
mit Käse und selbstgemachtem Brot eindeckten und was es sonst noch so gab.
Dann stiegen wir wieder in unsere Autos und ab ging es zum Café Bayen. Dort
erwartete uns leckerer Kuchen und Kaffee; nach der vielen frischen Landluft
auf dem Bauernhof eine feine Sache!

Nach der Stärkung setzte sich die Wagenkolonne wieder in Bewegung und
es ging Richtung Kevelaer. Ein kleiner Abstecher auf den Apfelhof „Omselshof“
musste noch sein, dann hatten wir auch frisches Obst im Gepäck.

Den sehr schönen, interessanten und informativen Nachmittag, an dem wir
wirklich viel erfahren und gelernt haben – nicht nur über Käste und Wellness im
Kuhstall – ließen wir dann ausklingen bei Herrn Lehmann in Kevelaer und dem
Neugierigen, dem Niederrheiner, dem Naturverbundenen oder dem Lebenslus-
tigen … Burger. Hildegard Schwabe

Herzlich willkommen!

Wir haben schon auf Sie gewartet! Unserer Pfarr-
gemeinde St. Antonius steht Ihnen offen und freut
sich über Ihre Anwesenheit. Die wichtigsten Termi-
ne finden Sie in diesem Pfarrbrief unter der Rubrik
„kurz & bündig“ S. x-x.

Sie sind

neu in

unserer

Gemeinde?

Wenn Sie gerne von einem unserer Seelsorger besucht werden wollen,
rufen Sie unter der Telefonnummer 13 61 nachmittags oder abends bei
mir an. Wir machen dann einen Termin aus.

Eine Übersicht über alle Gottesdienste, wichtigen Vereine und Gruppie-
rungen in unserer Pfarrgemeinde sowie die wichtigen Telefonnummern und
Adressen finden Sie in unserem Internetauftritt.

Schauen Sie nach unter www.antonius-kevelaer.de
und stöbern Sie ein bisschen.

Liebe Grüße Ihr
Diakon

Helmut Leurs

}



_ 5 _

Der heilige Arnold Janssen, das Geburtshaus in
Goch und sein Leben waren das Ziel unserer
Fahrradtour am 5. Juni. Bei einer Führung durch
die Privaträume seines Geburtshauses und einem
Kurzfilm über sein Lebenswerk bekamen wir einen
Überblick über das Leben und Wirken des heiligen
Arnold Janssen, dem Gründer der Steyler Missio-
nare.

Im Café „Zum Padre“ konnten wir bei selbstge-
backenem Kuchen, Kaffee oder Tee alle Eindrücke
nachwirken lassen. Nach einem schönen Nachmit-
tag radelten 21 kfd-Frauen gut gelaunt nach
Kevelaer zurück.

Auf den Spuren eines
niederrheinischen Heiligen

H.W.

Wer sich Schätze im Himmel sammelt, braucht
den Dieb nicht zu fürchten, und wer nach dem
großen Lohn sich ausstreckt, braucht über die

vielfältigen Drangsale nicht zu klagen.
Bernhard von Clairvaux
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Unser Partner-Krankenhaus in Attat in Äthiopien besteht
in diesem Jahr 50 Jahre. Margret Lörcks und Meinulf
Hagemeier von der Aktion Tenas, die das Krankenhaus im
ärmsten Teil Äthiopiens unterstützt, waren von Schwester
Rita, die das Krankenhaus leitet, eingeladen worden (auf
eigene Kosten!) zum Jubiläum zu kommen und haben die

Kevelaerer Aktion Tenas würdig vertreten. Gleichzeitig gab es eine Glückwunsch-
Mail, die wir im Folgenden abbilden:

———— Weitergeleitete Nachricht ————

Betreff: TENAS

Datum: Fri, 14 Jun 2019 10:31:47

+0200

Von: Meinulf Hagemeier <meinulf.hagemeier@web.de>

An: Attat Hospital Sr. Rita I. <attathospital@gmail.com>

An die Schwestern und alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Attat Hospitals!

Zum offiziellen Jubiläum - 50 Jahre Attat Hospital - herzliche Glück- und Segenswün-
sche von der gesamten Initiative TENAS. Wir wünschen allen Anwesenden einen
unvergesslichen Tag. Für die kommenden Zeiten bitten wir mit Ihnen um Gottes Segen
für Sie alle, für das Attat Hospital und für das schöne Land Aethiopien.

Mit den besten Wünschen und Grüssen von Kevelaer nach Attat.

für die Mitglieder der Initiative TENAS

das TENAS Team

Maria Groothusen - Meinulf Hagemeier - Irmgard Keil - Diakon Helmut Leurs - Margret
Loercks - Elisabeth Paaepen - Irmgard Wustmans

Rechtzeitig zum Jubiläum wurde Schwester Rita von der Bundesrepublik
Deutschland das Bundesverdienstkreuz verliehen. Auch dazu gratulieren wir
herzlich.

Jubiläum in Attat
und Bundesverdienstkreuz
für Schwester Rita

ph

Meer und Fluss, Berg und Tal,
Wald und Feld – in allem

können wir Gottes Liebe finden.
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Ein Flyer der kfd St. Antonius auf unserem Wohnzimmer-
tisch mit dem Aufruf, aufzustehen, aufzubrechen und sich
an der Aktion Maria 2.0 zu beteiligen, die im Bistum Münster
ihren Anfang nahm
Zeitungsartikel in der lokalen Presse mit der Einladung zum
Wortgottesdienst der kfd am 14.5. vor der Kirche
Berichte in den Hauptnachrichten im Fernsehen

Diskussion in unserem Familienkreis

Plakat und weiße Tücher an der Mauer der St. Antonius-
Kirche am Morgen des 14.5.

Viele Zeichen, die berühren, neugierig machen, aufrütteln
und die mich bewegen, mich abends auf den Weg zum Wort-
gottesdienst der kfd zu machen.

Als ich bei strahlendem Sonnenschein den Vorplatz der An-
tonius-Kirche erreiche, sind hier ein Keyboard, ein mit einem
weißem Tuch geschmückter Mikrofonständer, die brennende
Kerze der kfd sowie mehrere Stuhlreihen aufgebaut.

Aber viel wichtiger ist, dass schon mehr als 100 Menschen,
vorwiegend Frauen, aber auch Männer, allen Alters aus ganz
Kevelaer zusammengekommen sind und ein gespanntes, auf-
geregtes, erfreutes Stimmengewirr den Platz erfüllt. Und immer
kommen noch aus allen Richtungen neue Teilnehmer dazu,
die freudig aufgenommen werden.

Die Frauen der kfd haben den Gottesdienst intensiv vorbe-
reitet. Sie fordern, dass das Unrecht, welches durch Missbrauch
und Machtstrukturen in unserer Kirche geschehen ist, aufge-
klärt werden und eine strafrechtliche Verfolgung nach sich zie-
hen muss. Aber vor allem machen sie durch ihre textliche und
musikalische Gestaltung deutlich, dass wir alle Kirche sind, dass
es Zeit für einen Neuanfang ist, dass Christus mit uns allen auf
dem Weg ist, dass jeder einzelne von uns zu dieser Gemein-
schaft zählt und die Kirche durch uns alle lebendig und glaub-
würdig bleibt.

Dieser Geist ist an diesem Abend auf dem Vorplatz deutlich
zu spüren. Menschen kommen zusammen, beten zusammen,
singen zusammen.

Im Abschlusslied heißt es: „Wo Menschen die Wege verlas-
sen, neu beginnen, ganz neu, da berühren sich Himmel und
Erde, dass Friede werde unter uns.“ Die kfd hat es zusammen
mit allen Mitfeiernden an diesem Abend geschafft, dass sich
Himmel und Erde berührt haben.

Maria 2.0 – das ist auch was für mich!

ist das

auch

was

für

mich?

Maria 2.0 –
}

}

}

}
}

Andrea Foitzik
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Dieses Mal sind
wir mit dem Thema
Ritter und Prinzes-
sinnen nach Emme-
rich gefahren. Dort
halfen die Kinder
einem Ritter die
entführte Prin-
zessin von Em-
merich zu retten.
Mit jedem Spiel
und einer span-
nenden Nacht-
wanderung fan-
den die Kinder
über das Wo-
chenende weitere
Informationen zur
Entführung heraus
und schafften es
schließlich rechtzeitig vor der Abfahrt die Prinzessin zu befreien.

Natürlich durfte auch das diesjährige Chorfahrtlied nicht fehlen und zusam-
men hatten wir großen Spaß beim Spielen und Singen. Nach dem abschließen-
den  Vorführen des Chorfahrtliedes vor den Eltern gingen alle müde, aber fröh-
lich nach Hause.

Wir würden uns natürlich freuen, wenn unsere Gruppe weiter wächst und Ihr
Kind freitags um 15.30 Uhr zu den Chorproben kommt, denn je mehr Kinder
dabei sind, desto mehr Freude bereitet es uns allen.

Chorfahrt der Anthonies

J.B.

Mit uns aufMit uns aufMit uns aufMit uns aufMit uns auf dem  dem  dem  dem  dem WWWWWeeeeeggggg

Wie jedes Jahr ging es für die Anthonies an Pfingsten wieder vier Tage auf
Chorfahrt.

}

Im Berichtszeitraum wurden durch das Sakrament der Taufe in unsere Ge-
meinde und damit in die Kirche aufgenommen: am 3.2.: Sophie Boumanns,
Clara Eleonore Konculic, Emil Christoph Andreas Völlings; am 17.2.: Lynn Ma-
rie Terschlüsen, Justus Verheyen, Louis Sebastian Weißig; am 17.3.: Jan Ba-
sedow, Jonas Baten, Leni Broeckmann, Emil Stenmans; am 7.4.: Klaas van
Ballegooy, Thilo Roßmann, Hanna Thomas; am 21.4.: Franziska Müller, Laura
Theyßen; am 5.5.: Helena Maria Ambrosius, Rosa Maria Artz, Jos van Gisteren,
Levi Vißer; am 19.5.: Loni Leupers, Erik Reykers, Lea Marie Toubartz, Leni
Toubartz; am 2.6.: Ava Maria Cammann, Leon van Düren, Theo Rühl.
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kurz & bündig kurz & bündig kurz & bündig kurz & bündig kurz & bündig 
_____
 kurz & bündig kurz & bündig kurz & bündig kurz & bündig kurz & bündig

} Vor Gott und seiner Kirche trauten sich: am 3.5.: Vanessa Schmidt und
Stefan Schumacher.

Ihre Goldene Hochzeit feierten: am 25.3.: Eheleute Else und Gerhard
Konigorski; am 7.5.: Eheleute Carola und Walter Krahnen.

Heimgegangen zum Vater sind aus unserer Gemeinde: am 23.1.: Frau Wal-
traud Jentjens; am 25.1.: Herr Theodor Arnold Daniels; am 25.1.: Herr Willi
Opgenhoff; am 28.1.: Frau Katharina Thoonen; am 28.1.: Frau Viktoria Berg-
mann; am 31.1.: Frau Angela Biljanowski; am 4.2.: Frau Christel Göhler; am
8.2.: Herr Wolfgang Riegler; am 10.2.: Frau Magdalena Kopka; am 23.2.: Herr
Karl Hekrenz; am 28.2.: Frau Herta Deloy; am 4.3.: Frau Margarethe Schreich;
am 12.3.: Herr Patrick Enahoro Agbi; am 18.3.: Herr Walter Baumann; am 22.3.:
Frau Wilma Terlinden; am 31.3.: Herr Anton Morawietz; am 31.3.: Herr Leon
Marcel Polok; am 12.4.: Herr Gerd Tunnissen; am 18.4.: Frau Luise Terhoeven;
am 19.4.: Frau Irmgard Teutenberg; am 25.4.: Herr Theo Janßen; am 1.5.:
Frau Martina Giessen, am 26.5.: Herr Manfred Reetz; am 2.6.: Herr Peter Palm;
am 8.6.: Herr Wilhelm Görke.

Unser himmlischer Vater lasse unsere Verstorbenen in seinem Frieden le-
ben und schenke uns ein frohes Wiedersehen in seinem Reich. A.B

Ich lebe meinen Glauben – einfach,

unspektakulär. Ich bin kein „Schaf  unter

Wölfen“,  doch  mit   meinem  Glauben

stehe ich manchmal recht alleine auf der

Weide. Da ist die Versuchung groß, den

Wölfen ähnlich zu werden. Der Apostel

Paulus warnt davor: Gleicht euch nicht der

Welt an.

Mo., 1. 7., 10.00 Uhr Heilige Messe in der Clemenskapelle
18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche

Di., 2. 7., 16.00 Uhr Abschlussgottesdienst der Realschule
18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche
19.00 Uhr  Heilige Messe in der St. Antonius-Kapelle

Mi., 3. 7., Fest des heiligen Thomas, Apostel
8.30 Uhr Busabfahrt am Peter-Plümpe-Platz

zur Tagesfahrt der kfd nach Monschau
9.00 Uhr Heilige Messe in der St.-Antonius Kapelle

18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche }
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}Do., 4. 7., 18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche
18.00 Uhr Anbetung in der St.-Antonius-Kapelle
19.00 Uhr Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle

Fr., 5. 7., 17.00 Uhr Abschlussgottesdienst des St.-Antonius-Kindergartens
18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche

Sa., 6. 7., 9.30 Uhr Abschlussgottesdienst der Abiturienten des Kardinal-von-Galen-
Gymnasiums

11.30 Uhr Friedensgebet in der St.-Antonius-Kapelle
18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche
18.00 Uhr Vorabendmesse

So., 7. 7., 8.30 Uhr Heilige Messe
11.30 Uhr Heilige Messe
14.00 Uhr Taufe
16.00 Uhr Heilige Messe in polnischer Sprache
18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche mit sakramentalem Segen

Mo., 8. 7., 10.00 Uhr Heilige Messe in der Clemenskapelle
18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche

Di., 9. 7., 9.00 Uhr Bibelteilen im Antoniusheim
18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche
19.00 Uhr Heilige Messe, St.-Antonius-Kapelle, mitgestaltet von der kfd

Mi., 10. 7., 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr Spiele-Mix der kfd im Antoniusheim
18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche
19.00 Uhr Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle
19.00 Uhr kfd-Messe aller Ortsgruppen in Twisteden

anschließend Beisammensein im Pfarrheim in Twisteden

Do., 11. 7., 18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche
19.00 Uhr Heilige Messe in der St. Antonius-Kapelle

Fr., 12. 7., 8.10 Uhr ökumenischer Abschlussgottesdienst der Klassen 1-3
der St.-Antonius-Grundschule

10.30 Uhr ökumenischer Abschlussgottesdienst der Klassen 4
der St.-Antonius-Grundschule

17.30 Uhr Anbetung in der Clemenskapelle, anschließend Vesper in der
Clemenskapelle

18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche

Sa., 13. 7., 18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche
18.00 Uhr Vorabendmesse

So., 14. 7., 8.30 Uhr Heilige Messe
11.30 Uhr Heilige Messe
16.00 Uhr Heilige Messe in polnischer Sprache
18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche mit sakramentalem Segen

Mo., 15. 7., 10.00 Uhr Heilige Messe in der Clemenskapelle
18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche

Lies:
Evangelium

Lukas 10,1-12,
17-20

Lies:
Evangelium

Lukas 10,25-37

}



_ 11 _

Di., 16. 7., 18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche
19.00 Uhr Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle

Mi., 17. 7., 9.00 Uhr Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle
18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche

Do., 18. 7., 18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche
19.00 Uhr Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle

Fr., 19. 7., 17.30 Uhr Anbetung in der Clemenskapelle anschließend hier Vesper
18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche

Sa., 20. 7., 18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche
18.00 Uhr Vorabendmesse

So., 21. 7., 8.30 Uhr Heilige Messe
11.30 Uhr Heilige Messe
14.00 Uhr Taufe
16.00 Uhr Heilige Messe in polnischer Sprache
18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche mit sakramentalem Segen

Mo., 22. 7., 10.00 Uhr Heilige Messe in der Clemenskapelle
18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche

Di., 23. 7., 18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche
19.00 Uhr Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle

Mi., 24. 7., 9.00 Uhr Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle
18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche

Do., 25. 7., Fest des heiligen Jakobus, Apostel
11.00 Uhr Feriensegen im St.-Antonius-Kindergarten
18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche
19.00 Uhr Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle

Fr., 26. 7., 8.00 Uhr Heilige Messe des Caritasverbandes in der Clemenskapelle
18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche

Sa., 27. 7., 18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche
18.00 Uhr Vorabendmesse

So., 28. 7., 8.30 Uhr Heilige Messe
11.30 Uhr Heilige Messe
16.00 Uhr Heilige Messe in polnischer Sprache
18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche mit sakramentalem Segen

Mo., 29. 7., 10.00 Uhr Heilige Messe in der Clemenskapelle
18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche

Di., 30. 7., 18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche
19.00 Uhr Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle

Mi., 31. 7., 9.00 Uhr Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle
18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche

Do.,1.8.,Do.,1.8.,Do.,1.8.,Do.,1.8.,Do.,1.8., 18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche
18.00 Uhr Anbetung in der St.-Antonius-Kapelle
19.00 Uhr Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle

}

}

Lies:
Evangelium

Lukas 10,38-42

Lies:
Evangelium

Lukas 11, 1-13
}
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Fr., 2. 8., 18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche

Sa., 3. 8., 11.30 Uhr Friedensgebet in der St. Antonius-Kapelle
18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche
18.00 Uhr Vorabendmesse

So., 4. 8., 8.30 Uhr Heilige Messe
11.30 Uhr Heilige Messe, mitgestaltet

vom Männergesangverein
14.00 Uhr Taufe
16.00 Uhr Heilige Messe in polnischer Sprache
18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche mit sakramentalem Segen

Mo., 5. 8., 10.00 Uhr Heilige Messe in der Clemenskapelle
18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche

Di., 6. 8., 18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche
19.00 Uhr Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle

Mi., 7. 8., 9.00 Uhr Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle
18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche

Do., 8. 8., 18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche
19.00 Uhr Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle

Fr., 9. 8., 18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche
Sa., 10. 8., 18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche

18.00 Uhr Vorabendmesse

So., 11. 8., 8.30 Uhr Heilige Messe
11.30 Uhr Heilige Messe
16.00 Uhr Heilige Messe in polnischer Sprache
18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche mit sakramentalem Segen

Mo., 12. 8., 10.00 Uhr Heilige Messe in der Clemenskapelle
18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche

Di., 13. 8., 18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche
19.00 Uhr Heilige Messe, St.-Antonius-Kapelle, mitgestaltet von der kfd

Mi., 14. 8., 9.00 Uhr Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle
14.30 Uhr bis 17.00 Uhr Spiele-Mix der kfd im Antoniusheim
18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche

Do., 15. 8., Hochfest Mariä Aufnahme in den Himmel
18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche
19.00 Uhr Heilige Messe, anschließend an der St.-Antonius-Kapelle

Kräutersegnung am Kräuterbeet

Fr., 16. 8., 10.00 Uhr Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle zur
diamantenen Hochzeit der Eheleute Elisabeth und Leo Kremers

18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche

Sa., 17. 8., 18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche
18.00 Uhr Vorabendmesse }

}

Lies:
Evangelium

Lukas 12, 13-21

Lies:
Evangelium

Lukas 12, 32-48
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So., 18. 8., 8.30 Uhr Heilige Messe
11.30 Uhr Heilige Messe
14.00 Uhr Taufe
16.00 Uhr Heilige Messe in polnischer Sprache
18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche

mit sakramentalem Segen

Mo., 19. 8., 10.00 Uhr Heilige Messe in der Clemenskapelle
18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche

Di., 20. 8., 18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche
19.00 Uhr Heilige Messe in der St. Antonius-Kapelle

Mi., 21. 8., 9.00 Uhr Heilige Messe in der St. Antonius-Kapelle
18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche

Do., 22. 8., 18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche
19.00 Uhr Heilige Messe in der St. Antonius-Kapelle

Fr., 23. 8., 18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche
Sa., 24. 8., Fest des heiligen Bartholomäus, Apostel

18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche
18.00 Uhr Vorabendmesse

So., 25. 8., 8.30 Uhr Heilige Messe
11.30 Uhr Heilige Messe
16.00 Uhr Heilige Messe in polnischer Sprache
18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche mit sakramentalem Segen

Mo., 26. 8., 10.00 Uhr Heilige Messe in der Clemenskapelle
18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche

Di., 27. 8., 18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche
19.00 Uhr Heilige Messe in der St. Antonius-Kapelle

Mi., 28. 8., 8.15 Uhr Einschulungsgottesdienst der Klassen 5 des Kardinal-von-
Galen-Gymnasiums

9.00 Uhr Heilige Messe in der St. Antonius-Kapelle
11.00 Uhr ökumenischer Schulanfangsgottesdienst der Klassen 2-4

der St.-Antonius-Grundschule
15.00 Uhr Helferinnenrunde der kfd im Antoniusheim mit Ausgabe der

Zeitschrift „Frau und Mutter“ und der Gemeindebriefe
18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche

Do., 29. 8., 8.30 Uhr ökumenischer Einschulungsgottesdienst der Klassen 1
der St.-Antonius-Grundschule

18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche
19.00 Uhr Heilige Messe in der St.-Antonius-Kapelle

Fr., 30. 8., 8.00 Uhr Heilige Messe des Caritasverbandes in der Clemenskapelle
18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche

Sa., 31. 8., 18.00 Uhr Vesper in der Klarissenkirche
18.00 Uhr Vorabendmesse

}

Lies:
Evangelium

Lukas12,49-53

Lies:
Evangelium

Lukas 13,22-30
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Kirche in Kranenburg

Interessierte Kinder und Jugendliche (erstes
bis achtes Schuljahr) sind in der Schulzeit
von 15.30 bis 16.15 Uhr im Antoniusheim
willkommen. Intensive Stimmbildung und
Noten-Grundkenntnisse werden mit Spaß
durch unseren Kirchenmusiker Christian
Franken vermittelt.

Ältere Jugendliche (ab dem neunten
Schuljahr) und auch Erwachsene treffen sich
von 18.15 bis 19.30 Uhr im kleinen Saal
des Pfarrheims zur Probe im Chor der
Anthony-Singers.

Einfach kommen: Eltern, Großeltern, Kin-
der, Jugendliche, ehemalige Anthonies und
jede/r darf beim Anthony-Projekt „Pfarrfest-
Familien-Gottesdienst am 7. September um

Donnerstag, 4. Juli: Gebet um Geistliche Berufe um 19.15 Uhr in der
Sakramentskapelle.

Sonntag, 28. Juli: Große Fahrradtour; Treffpunkt ist um 10.00 Uhr das Hal-
lenbad auf der Hüls. Dort ist Start mit dem Auto und Fahrradträger nach Kle-

ve. Anmeldung bitte spätestens bis zum 15. Juli 2019 unter der Telefonnummer 23 58 bei
Lothar Teeuwsen.

Samstag, 3. August: Friedensgebet um 11.30 Uhr in der St. Antonius-Kapelle.

Freitag, 23. August: Grillfest bei Ehren; Beginn ist um 17.00 Uhr. Mitglieder, Freunde und
Verwandte sind herzlich eingeladen und melden sich bitte spätestens bis zum 19. August
bei Rainer Kascher an, Telefon 48 16. Bitte Teller und Besteck mitbringen.               M.T.

18 Uhr“ mitsingen und musizieren: Probe ist
am 5. Juli von 18 bis 19 Uhr im kleinen Saal
im Antoniusheim. Die Generalprobe ist am
7. September um 17 Uhr in der Pfarrkirche
an der Orgel.

Beim Stadtfest am 3. August ist wieder
„Christians-Cross-Over“ zu hören: Um 14
Uhr wird von verschiedenen Mitgliedern der
Anthonies, des Kirchenchores und des
Projektchores Twisteden das neue Keve-
laerer Heimatlied gesungen. Diese Ge-
meinschaftskomposition von Pfarrer Hubert
Janssen und Christian Franken hatte beim
Heimatliederwettbewerb den ersten Preis
bekommen. Auch andere Lieder und
Kanons zum Mitsingen sind dabei. C.F.
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Bibel-Lesen in Gemeinschaft: Menschen, die miteinander
die Heilige Schrift bedenken, helfen sich gegenseitig, Gottes Wort
zu verstehen und für ihr Leben fruchtbar zu machen. Das
Sonntagsevangelium steht im Mittelpunkt beim Bibelteilen der kfd
am Dienstag, den 9. Juli um 9.00 Uhr im Antoniusheim. Es ist je-
der zur Teilnahme eingeladen.

Gemeinsamkeit pflegen:  Die kfd sucht Begegnungen und lebt in Gemein-
schaft – daher feiern wir mit allen Ortsgruppen aus unserem Pfarrverband und
der kfd St. Marien Kevelaer am 10. Juli um 19.00 Uhr einen gemeinsamen Got-
tesdienst in der St. Quirinus-Kirche in Twisteden. Im Anschluss sind alle Frauen
zum Gespräch und gemütlichem Beisammensein ins Pfarrheim in Twisteden
eingeladen.

.

SpieleMix – offene Runde der kfd

meldet

Der

KKVKKVKKVKKVKKV

Mittwoch, den 10. Juli und Mittwoch, den 14. August,
von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr im Antoniusheim.

.

K.K.

In diesem Jahr kann die Tagesfahrt nach Wuppertal nicht ange-
treten werden. Am 18.7. werden wir die Besichtigung mit Führung
bei der Firma Nacke Logistik GmbH in Kevelaer vorziehen. Be-
kannt ist die Firma für Textilaufbereitung, Textillogistik, Kommis-
sionieren und Lagerung. Bereits im Jahr 2010 erhielt die Firma
Nacke den Marketingpreis der Wirtschaftsförderungsgesellschaft
der Stadt Kevelaer.

Anmeldungen, auch für Gäste, bitte bis zum 6.7. unter Telefon 35
52 bei FJ. Probst oder unter 30 32 bei A. Plönes. Bitte Fahrge-
meinschaften bilden!

Für den Monat August wird noch ein neues Ziel festgelegt. G.P.

Zum bleibenden Andenken an das
Wallfahrtsjubiläum 2017 wurde das
Kräuterbeet auf der Südseite unserer
Pfarrkirche am Fest Mariä Himmelfahrt
angelegt.
Nachdem auch noch eine neue Bank
am Beet aufgestellt worden ist, hat
sich der Platz zum beliebten Ort für

Kräutersegnung

}

Fest Mariä Himmelfahrt:

eine kurze Rast oder Einkehr entwik-
kelt. Es ist eine alte Tradition, dass an
Maria Himmelfahrt Kräuter gesegnet
werden. Was hat Maria nur mit Kräu-
tern zu tun? Nun, so wie die Kräuter
Heilung schenken können, so ist uns
aus Maria das Heil, nämlich Jesus, ge-
schenkt worden.
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Die Abendmesse am Donnerstag, den 15.8. um
19.00 Uhr, wollen wir festlich begehen und im
Anschluss daran werden die Kräuter gesegnet. Mit-
feiernde sind herzlich eingeladen, Kräuter-
sträußchen mitzubringen und segnen zu lassen.

Das Kräuterbeet ist nicht nur reine Zierde. Gerne
können kleine Mengen an Kräuter für den eigenen
Gebrauch mitgenommen werden.

Weitere Hinweise zur Kräutersegnung an Maria Him-
melfahrt finden sich im Osterpfarrbrief unserer Kir-
chengemeinde.                                                                      A.P.

}

Wermut, Kamille, Johanniskraut, Salbei, Königskerze, Spitzwegerich
und Arnika – sieben Kräuter, die an die Aufnahme Mariens in den Him-
mel erinnern, da nach der Überlieferung die Apostel wohlriechende
Kräuter in ihrem leeren Sarg gefunden haben.

Vor den Sommerferien werden alle
Jugendlichen angeschrieben, die
nach den Ferien im 9. Schuljahr sind.
Sie werden eingeladen zur Firmvor-
bereitung.

Zum dritten Mal werden die Jugend-
lichen all unserer fünf Gemeinden zu-
sammen auf dieses Sakrament vorbe-
reitet. Weitere Informationen gibt es
bei Info-Treffen am:

Freitag, den 30. August, 18.00 Uhr
im Pfarrheim Kevelaer,

Firmvorbereitung
Sonntag, den 1. September, 17.00

Uhr im Pfarrheim Winnekendonk.

Eines dieser Treffen sollte von den
Jugendlichen besucht werden.

Die Firmfeier für die Kevelaerer Ju-
gendlichen ist am Samstag, den 11.
Januar 2020, um 17.30 Uhr.

Wenn jemand keine Einladung er-
halten hat, aber gerne gefirmt werden
möchte, melde er/sie sich bitte im
Pfarrbüro Kevelaer, Tel. 9 75 26 10. A.P.

In eigener Sache:n eigener Sache:n eigener Sache:n eigener Sache:n eigener Sache:

 Redaktionsschluss!
Wegen der blöden Sommerferien (Wer braucht

die schon?) gibt es Schwie-
rigkeiten mit der Vorberei-
tung des September-Ge-
meindebriefes.

Damit alle Beteiligten termingerecht in die Ferien entschwinden kön-
nen, muss der Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief
bereits auf Montag, den 22. Juli (!), also irre früh, gelegt werden. Bitte
nicht vergessen, nachher läuft leider nichts mehr. ph
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...ist im St.-Antonius-Kindergarten am
Samstag, den 28. September, von 11
bis 13 Uhr (Schwangerenshoppen mit
Mutterpass und einer Begleitperson ab
10.30 Uhr). Es sind im Angebot: Kin-
derkleidung für Herbst und Winter bis
Größe 152, Babykleidung und Zube-
hör,  Schuhe,  Spielzeug,  Kinderfahr-
zeuge,  Kinderwagen,  Kindersitze,
Schwangerschaftskleidung, Verklei-
dungsartikel für Karneval, Bücher, CD
und vieles mehr.

Listenverkauf am 28.August von
7.45 Uhr bis 8.45 Uhr im Kindergarten
St. Antonius, Listenpreis: 2,50 •. Ver-
kauf auch ab dem 28.August. per

KKKKKllllleeeeeiiiiidddddeeeeer- unr- unr- unr- unr- und Sd Sd Sd Sd Spppppiiiiieeeeelzlzlzlzlzeeeeeuuuuugbörgbörgbörgbörgbörssssseeeee

D.K.

WhatsApp bei De-
nise Kotara (Tel.
10 73 3 60 92 23)
oder per Mail unter
boersekiga-antonius@hotmail.com
oder bei „Die Kindestube Kevelaer“,
Busmannstraße 13, Öffnungszeiten
montags und freitags von 9.00 Uhr bis
12.30 Uhr, dienstags und donnerstags
von 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

Im Kindergarten stehen auch Kaf-
fee und Kuchen bereit, auch zum Mit-
nehmen.

Je 10 % des Ein- und Verkaufes
kommen den Kindern des St. Antoni-
us-Kindergartens zu Gute.

Es sind zu wenig Arbeiter. Jesus konnte 72 Jünger aussenden, wir
können froh sein, wenn pro Jahr in ganz Deutschland 100 Priester geweiht werden. Da kön-
nen wir gleich kapitulieren. Doch redet Jesus denn von Priestern? Er hat nicht die zwölf
Apostel, also speziell Erwählte, ausgesandt, sondern 72 andere, die ihm nachgefolgt sind.
Und seine Nachfolger sind wir doch alle, die wir getauft sind. Jesus sendet uns aus. Den-
ken wir nicht so gering von uns! Wir sind schon unterwegs. In der Kommunion- und Firm-
vorbereitung, in der Ehebegleitung, bei der Caritas, in der Flüchtlingshilfe, in Kleiderkammern
und an Essenstafeln, bei den Kranken und Trauernden – machen wir so weiter, lassen wir
uns nicht entmutigen, wenn uns der Wind manchmal rau ins Gesicht bläst. Unsere Namen
sind im Himmel verzeichnet.

Jesus hat recht.
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Der GEMEINDEBRIEF ist das Mitteilungsorgan der Pfarrgemeinde St. Antonius nur für den
Innenstadtteil. Er wird nur für Sie mit Sorgfalt und Liebe von uns neunmal jährlich her- und
Ihnen kostenlos zugestellt, weil wir Sie mögen und gern mit Ihnen in Kontakt bleiben möch-
ten. Mitarbeit: A. Binn, J. Bousart, A. Foitzik, C. Franken, K. Knechten, D. Kotara, A. u. H. Leurs,
A. Poorten, G. Probst, H. Schwabe, M. Terlinden, H. Wilde; Grafiken: team image; Typogra-
phie und Druck: Helmut Rotthoff; Transporteur: H. Kuhlke; Einlegearbeiten: Fam. Bosser, F.
Fingerhut, M. Groothusen, Fam. Heckens, I. Klein, N. Muellemann, E. Münter, M. Ophey, Fam.
Pichmann, Fam. Schmidt, C. Schlootz, H. Schwabe, Fam. Verhülsdonk, H. Wilde; Auslege-
arbeiten: M. Bach, M. Hacks, K. Knechten, C. Schlootz, H. Schwabe; Vertrieb: die stets
fleißige und einsatzbereite Frauengemeinschaft St. Antonius; Lesearbeiten: Sie/Du; Kontakt-
adresse: H. Leurs, Telefon 13 61, Email familieleurs@gmx.de; Redaktionsschluss für die
September-Ausgabe: Montag, der 22.7.2019 (!!!).                                                       *

Impressionen
von der Prozession in

Echternach am Dienstag,
11. Juni 2019


